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Frohe Weihnachten!Frohe Weihnachten!
Liebe Walheimerinnen,
liebe Walheimer,

wieder geht ein turbulentes Jahr zu Ende, in dem wir auf viele ab-
geschlossene und auf den Weg gebrachte Projekte zurückblicken 
können.

Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung und die gute Zu-
sammenarbeit im vergangenen Jahr. Das vielfältige Engagement 
und Mitwirken unserer Bürgerinnen und Bürger sowie den ganzen 
Vereinen und Institutionen macht Walheim zu einer liebens- und 
lebenswerten Gemeinde.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und ein glückliches und erfolgreiches Jahr 
2024.

Ihre
Tatjana Scheerle
Bürgermeisterin

für die Gemeinde Walheim,
die Mitarbeitenden der Gemeinde
und dem Walheimer Gemeinderat
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25.11.23 Glühweintreff im Biergarten zur Post    
02.12.23 Glühweintreff bei der Freiwilligen Feuerwehr
09.12.23 Glühweintreff beim SVW auf der Burg
16.12.23 Jahreskonzert mit Theater
 und Après-Ski Bar (MVW)
23.12.23 Glühweintreff am Backhaus (OGBW)
31.12.23 Silvestertreff des SVW auf der Reuth
05.01.24 Glühweintreff im Biergarten zur Post
28.01.24 Glühweintreff des HHC

Walheimer 
Winter

25.11.23 Glühweintreff im Biergarten zur Post    

Walheimer 
Winter

GlühweinfestGlühweinfest
am 23.12.2023 ab 17:00 Uhr,am 23.12.2023 ab 17:00 Uhr,

an der Backhausscheune.an der Backhausscheune.

Die Obst-, Garten- und Blumenfreude Die Obst-, Garten- und Blumenfreude 
Walheim bewirten mit Walheim bewirten mit 

Glühwein, Punsch und Wurst vom Grill.Glühwein, Punsch und Wurst vom Grill.

Die Verwaltung informiert

Abfallkalender Januar 2024

JANUAR 
1 Mo Neujahr 

2 Di 

3 Mi 

4 Do 

5 Fr 1J 
6 Sa Heilige Drei Könige 

7 So 

8 Mo 

9 Di 

10 Mi 

11 Do §1 
12 Fr jJ 
13 Sa 

14 So 

15 Mo 

16 Di 

17 Mi 

18 Do 1J 
19 Fr 

20 Sa 

21 So 

22Mo 

23 Di �se 
24Mi O@ 
25 Do 

26 Fr 

27 Sa 

28 So 

29Mo 

30 Di 

31 Mi 1J 
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In Trauer und enger Verbundenheit mit der Familie nehmen wir Abschied von unserer  
Mitarbeiterin

Inge Köhler-Jung

die am vergangenen Freitag auf tragische Weise aus unserer Mitte gerissen wurde.

Frau Köhler-Jung war seit 01.06.2022 als Mitarbeiterin im Rathaus im Bereich Tourismus und 
Kultur tätig. In dieser Zeit haben wir ihre liebenswerte Art und ihre Arbeit schätzen gelernt. 
Mit ihrer eigenen künstlerischen Veranlagung schaffte sie es, wieder neuen Schwung in den 
Kulturbereich zu bringen.

Die Gemeinde verliert mit Frau Köhler-Jung eine liebenswerte Kollegin. Der frühe Tod hinter-
lässt eine schmerzliche Lücke in der Verwaltung sowie bei allen Kolleginnen und Kollegen der  
Gemeinde. In großer Dankbarkeit werden wir ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen des Gemeinderats
und der Gemeindeverwaltung

Tatjana Scheerle
Bürgermeisterin

 

 

KULTURSPEKTRUMWALHEIM Angelika Barz-Blattert, Beate Faas, Katja Gerlach, Martin Haug-Münchow,  
Daniela Klöpfer, Nicole Lansche, Gisela Reustle, Bianka Walter, Dorothee Weiß 

Tief betroffen und traurig nehmen wir Abschied von

Inge Köhler-Jung
 
Als unsere Ansprechpartnerin im Rathaus ist sie schnell 
ein wichtiges Mitglied unseres Teams geworden und hat 
unsere Kulturarbeit mit viel Gespür und Fleiß bereichert. 
Wir vermissen sie und sie wird uns fehlen.

nahtlos

nachtluft legt sich kühl
auf blüte und blatt

das ende scheint nah
geht nahtlos
in einen anfang 
über

Inge Jung
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Veranstaltungskalender Januar 2024

Tag Uhrzeit Was Wer Wo

01.01.2024 17:00 Neujahrskonzert Steinhaus-Orchester Besigheim Gemeindehalle

06.01.2024 18:00 Mitarbeiterneujahrsempfang Ev. Kirchengemeinde Stephanushaus

07.01.2024 10:00 Stammtisch Westernreitverein Vereinsgelände

11.01.2024 14:30 Stephanus-Kaffee Ev. Kirchengemeinde Stephanushaus

13.01.2024 Christbaum-Sammlung CVJM CVJM

14.-21.01.2024 20:00 Allianz-Gebetswoche Ev. Kirchengemeinde Stephanushaus

20.01.2024 9:00 Nistkastenkontrolle OGBW Waldarbeiterhütte

23.01.2024 20:00 Pfr. i.R. Jürgen Kaiser: 
„Warum die Schwaben zum 
Lachen in den Keller gehen“

CVJM Stephanushaus

25.01.2024 18:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Walheim Feuerwehrhaus/Mühlstr. 112

26./27.01.2024 KGR-Klausur Ev. Kirchengemeinde Schönblick

28.01.2024 Glühweintreff, im Rahmen des 
„Walheimer Winter“

HHC Walheim-Besigheim

29.01.2024 19:30 Konfirmanden-Anmeldeabend Ev. Kirchengemeinde Stephanushaus

Neun Schulen erhalten das Zertifikat  
„Gesunde Schule“
Ludwigsburg. „Gesunde Schule?!“-Zertifikate erhielten am 
Montag (11. Dezember) Vertreterinnen und Vertretern von neun 
Schulen im Ludwigsburger Kreishaus. Übergeben wurden die 
Zertifikate von drei Jugendspielern der MHP Riesen – Sebasti-
an Schwachhofer (Europa-, Welt- und Olympiasieger), Abdulhay 
Kömürkara (deutscher Nationalspieler) und Moek Icke (holländi-
scher Nationalspieler).
Als zusätzliche Anerkennung gab es von Gesundheitsdezernentin 
Dr. Karlin Stark jeweils 100 Euro vom Landkreis für die Umsetzung 
weiterer gesundheitsförderlicher Projekte. Bei der Zertifikatsüber-
gabe hat die Steuerungsgruppe „Gesunde Schule?!“ Nachzerti-
fizierungen an acht Schulen gemacht. Nachzertifizierungen be-
deuten, dass die jeweiligen Schulen schon einmal ein Zertifikat 
hatten. Die Schule am Baumbach in Walheim bekam als einzi-
ge Schule ein Neuzertifikat für den Bereich Bewegung.
Zu den mit dem Gesamtzertifikat für alle Teilbereiche Ernährung, 
Bewegung und Sucht und Gewalt ausgezeichneten Schulen ge-
hören die Hillerschule in Bietigheim, die Schillerschule in Bis-
singen, die Silcherschule und die Theodor-Heuss-Realschule in 
Kornwestheim und die Lembergschule in Ludwigsburg. Die Bas-
ketballer überreichten den Repräsentanten des Friedrich-Schil-
ler-Gymnasiums in Ludwigsburg die Teilzertifikate Bewegung 
und Sucht/Gewalt, dem Goethe-Gymnasium in Ludwigsburg 
das Teilzertifikat Sucht/Gewalt sowie der Beruflichen Schule 
Oscar-Walcker-Schule in Ludwigsburg das Teilzertifikat Sucht/
Gewalt. Alle Zertifikate sind vier Jahre lang gültig.
„Die Corona-Pandemie hat eindrücklich gezeigt, wie wichtig Ge-
sundheit ist, besonders in der Bildung.“
Dr. Uschi Traub, Leiterin der Gesundheitsprävention beim Land-
ratsamt, betonte in ihrer Einführung: „Die Corona-Pandemie hat 
uns eindrücklich gezeigt, wie wichtig Gesundheit ist, besonders 
in der Bildung. Kranke Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte 
konnten nicht effektiv lernen und lehren. Bis heute haben wir die 
Negativfolgen nicht überwunden. Die Teilnahme am Prozess der 
‚Gesunden Schule‘ verbessert die Resilienz aller Beteiligten.“ 
Das aktuelle Schulbarometer der Robert Bosch Stiftung berich-
tet von Ängsten und Sorgen bei Schülerinnen und Schülern, 
Verhaltensauffälligkeiten, Konzentrationsproblemen, Gewalt und 
Mobbing. Bei den Lehrkräften spielen demnach Zeitmangel und 
Arbeitsbelastung eine sehr große Rolle. Sabine Conrad, Leite-
rin des Staatlichen Schulamtes, lobte deshalb den nachhaltigen 
Blick der „Gesunden Schule“: „Es ist wichtig, den Weg weiter-
zugehen und auch Nachbarschulen zu ermutigen und ,anzuste-
cken‘, das Thema aufzugreifen.“
Trotz der großen Altersunterschiede im Publikum waren alle be-
geistert von dem abwechslungsreichen Programm, das einen 

Sandwich-Rap der Hillerschule, Auftritte der Trommelgruppe der 
Schillerschule und der Tanz-AG des Goethe-Gymnasiums so-
wie eine Vorführung der Hip-Hop-Tanzgruppe der Kunstschule 
Labyrinth bot. Auch das Gespräch mit den Basketball-Spielern 
beeindruckte die Zuschauerinnen und Zuschauer.

Weihnachtsbaumverkauf
Am vergangenen Samstag fanden sich bereits ab 9.00 Uhr vie-
le Weihnachtsbaumkäufer vor dem Tor des Bauhofes ein. Nach 
dem Öffnen des Tores herrschte großer Andrang, jeder Besu-
cher fand einen geeigneten Baum.

Es wurden ca. 200 Nordmanntannen und Blaufichten aus dem 
gemeindeeigenen Wald angeboten, die von den Mitarbeitern 
des Bauhofes frisch geschlagen wurden. Auf Wunsch wurden 
die Bäume eingenetzt.
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Der Elternbeirat des Beznerkindergartens bot Punsch, Glüh-
wein, Gebäck und Selbstgebasteltes an und lud die Besucher 
zum Verweilen ein.

Altersjubilare

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die ih-
ren Geburtstag feiern, alles Gute, vor allem Gesundheit für das 
vor ihnen liegende Lebensjahr.

25. Dezember 2023
Christine Jäger, Villastraße 13, 80 Jahre
26. Dezember 2023
Annegret Alber, Neulingstraße 26, 75 Jahre
28. Dezember 2023
Lis Müllenbrock, Urbanstraße 42, 80 Jahre
01. Januar 2024
Klaus-Dieter Leibold, Amselweg 4, 80 Jahre

Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 14.12.2023
TOP 1: Forstbetriebsplan 2024
Der Fachbereich Forsten des Landratsamtes Ludwigsburg hat 
den Forstbetriebsplan sowie den Naturalplan (Nutzungs- und 
Kulturplan) mit Einzelplanungen nach Waldsorten für das Forst-
wirtschaftsjahr 2024 aufgestellt. Über den Waldhaushaltsplan 
ist nach § 51 Abs. 2 Landeswaldgesetz Beschluss zu fassen. 
Herr Köstler, der neue Revierförster, stellt den Forstbetriebsplan 
2024 vor und beantwortet die Fragen des Gemeinderates. Der 
Gemeinderat beschließt den vorgelegten Forstbetriebsplan in-
klusive des Naturalplans für das Jahr 2024.

TOP 2: Bürgerfragestunde
Es gab keine Wortmeldungen aus der Bürgerschaft.

TOP 3: Vorberatung – Zweckverband Gewerbe- und  
Innovationspark Mundelsheim – 3. Verbandsversammlung
Die 2. Verbandsversammlung findet am 18.12.2023 statt. Die ge-
wählten Vertreter haben die Einladung erhalten. Auf der Tages-
ordnung steht zum einen die Haushaltssatzung und Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2024 sowie der 2. Sachstandsbericht 
der Verbandsversammlung. Nach einem kurzen Austausch 
stimmen die Gemeinderäte der Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2024 zu und mandatieren die 
gewählten Vertreter.

TOP 4: Bauvorhaben: Anbau Wohnhaus und Carport,  
Hofener Straße 8, Flst. Nr. 1039/2
Die Bauherren beantragen die Baugenehmigung für die Wohn-
raumerweiterung durch teilweise Aufstockung der Garage und 
die Errichtung eines Carports mit teilweise begehbarem Dach 
und einer Terrassenüberdachung. Das Grundstück Flst. Nr. 
1039/2 liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans Länger-

mann. Hierbei handelt es sich um einen qualifizierten Bebau-
ungsplan. Das Bauvorhaben befindet sich innerhalb des Bau-
fensters.
Normalerweise ist hier laut Bebauungsplan ein Satteldach vor-
gesehen. Nach Rücksprache mit dem Landratsamt kann hier 
aber das Flachdach zugelassen werden, da der Anbau unterge-
ordnet ist. Hierfür ist eine Befreiung erforderlich. Der Vorschlag 
des Landratsamts war eine Befreiung mit Begrünung des Flach-
dachs.
Eine Nachbarbeteiligung wurde durchgeführt, bisher sind keine 
Einwendungen eingegangen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Einvernehmen für 
das Vorhaben und die Befreiung für das Flachdach nach § 36 
i.V.m. § 31 Abs. 2 Nr. 2 BauGB zu erteilen und die Bauherren 
haben das Flachdach zu begrünen.

TOP 5: Sonstiges und Bekanntgaben
Jahresrückblick 2023
Frau Scheerle möchte trotz Abwesenheit auf das vergangene 
Jahr zurück und auf das kommenden Jahr 2024 blicken.
Viele Projekte konnten abgeschlossen oder auf den Weg ge-
bracht werden.
Das größte Projekt – der Umbau und die Sanierung der Grund-
schule am Baumbach – ist abgeschlossen und konnte im No-
vember offiziell eingeweiht werden.
Auch die neuen Räumlichkeiten der Bücherei wurden in diesem 
Rahmen umgebaut und neu eingerichtet. Die Interimscontainer 
auf dem Parkplatz der Gemeindehalle werden aktuell als Krippe 
genutzt.
Wir hoffen für das Jahr 2024, dass der Neubau im Mozartweg 
beginnt und keine weiteren baurechtlichen oder andere Proble-
me auf uns zukommen.
Aktuell müssen vom Bauträger noch Unterlagen für das Bauge-
nehmigungsverfahren nachgereicht werden.
Aber auch andere Baumaßnahmen sind in diesem Jahr durch-
geführt bzw. abgeschlossen worden.
Der Austausch des Granulats auf dem Kunstrasenplatz.
Die Sanierungen der Neckar- und Kastellstraße.
Reparaturen in den Liegenschaften und Wasserrohrbrüche.
Im kommenden Jahr stehen auch einige Projekte an, wie z. B. 
der Umbau zu einer barrierefreien Bushaltestelle. Beschluss 
erfolgt im Januar.
Aber auch der Umbau zu einem barrierefreien Bahnhof wird 
weitergeplant. Hier wird die Deutsche Bahn sicherlich auch bald 
in den Gemeinderat kommen und das Projekt und den aktuellen 
Stand vorstellen. Auch hier gibt es noch in vielen Punkten Klä-
rungsbedarf.
Im Sanierungsgebiet rund um das Kelterumfeld mit dem Be-
reich Hauptstraße 19+21 wird ebenfalls angegangen. Das Ge-
meindeentwicklungskonzept hat als Grundlage gezeigt, wie 
wichtig das Thema für die Bürgerinnen und Bürger ist. Anfang 
Februar ist die erste Beteiligung der „Nachbarn“ angedacht. Das 
Büro LehenDREI wurde beauftragt und das Auftaktgespräch hat 
stattgefunden.
Für die Radwegunterführung wurde auch eine Lösung gefun-
den und fixiert. Sobald wir die aktualisierte Kostenhochrech-
nung haben, benötigen wir noch einen offiziellen Beschluss vom 
Gemeinderat.
Ein Highlight in diesem Jahr war das Neckarfest Anfang Juli. 
Durch die Zusammenarbeit der Vereine, Feuerwehr und ge-
meindeeigenen Einrichtung konnte dieses Jahr das Neckarfest 
wieder gefeiert werden. Nächstes Jahr beginnt dann schon die 
Planung für das Neckarfest 2025.
Bedanken möchte ich mich auch bei den Helferinnen und Helfern 
des Asylkreises – welche bereits ein kleines Weihnachtsdanke-
schön erhalten haben - für die Betreuung unserer Asylsuchen-
den. Die hohe Anzahl an Flüchtenden wird auch im kommenden 
Jahr nicht nachlassen.
Auch an Herrn Amann geht mein Dank für die Unterstützung bei 
der Markungsputzete.
Für mich war es auch sehr schön, das erste Mal in unsere Part-
nergemeinden nach Frankreich zu reisen. Im Mai durfte ich die 
Gegend und meine Kollegen treffen. Im kommenden Jahr steht 
wieder der Besuch der Franzosen in Walheim an.
Im August dieses Jahres konnte dann die Wiedereröffnung des 
Jugendhauses „Dschunke“ erfolgen.
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Schön war dieses Jahr auch, dass wieder ein Betriebs- und ein 
Seniorenausflug stattfinden konnte sowie auch der Senioren-
nachmittag.
Auch bei der Ausschreibung der Breitbandförderung für die 
„graue Flecken“ durfte ich 196.824,80 Euro Fördergelder vom 
Land in Empfang nehmen. Die Förderung vom Bund hatten wir 
bereits erhalten. Der Ausbau im Landkreis geht weiter. Und in 
Walheim startet bald der Ausbau im Bereich des Wannengra-
bens im Rahmen der Förderung „weiße Flecken“.
Der Neubau der Rettungswache des ASB ist genehmigt und der 
Spatenstich erfolgte Anfang Dezember. Die Fertigstellung ist auf 
2025 geplant.
In diesem Bereich soll ein Bebauungsplan für das Gebiet „Pfan-
der“ aufgestellt werden, um die Entwicklung der Firma zu un-
terstützen.
Das Thema Klärschlamm beschäftigt uns weiterhin. Aktuell 
können wir davon ausgehen, dass Anfang des Jahres die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung startet. Es mussten erneut Unterlagen 
nachgereicht werden.
Beim Thema „Nahversorger“ haben die Gespräche mit den rest-
lichen Eigentümern stattgefunden. Das Landratsamt Ludwigs-
burg wurde mit der Umlegung beauftragt. Auch hier wird es im 
kommenden Jahr richtig losgehen.
Sie wünscht ihnen allen eine schöne restliche Vorweihnachts-
zeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!
Aus der Mitte des Gemeinderates kamen folgende Wortmeldungen:
• Sanierungsgebiet Kelterumfeld sollte schneller vorangehen,
• Sachstand zum Bewirtungswagen für die Vereine auf der Ne-

ckarwiese,
• Termin Kulturspektrum. Das Kulturspektrum soll Ende des 

Jahres einen Ausblick auf die Veranstaltungen im kommen-
den Jahr machen.

• Anfrage für eine Fläche für Kleintierzüchter,
• gibt es Anfragen für Schuppenanlagen.
Der Gemeinderat bedankt sich bei der Verwaltung für die ge-
leistete Arbeit und wünscht allen Bürgern und Bürgerinnen ein 
friedliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2024.

Amtliche Bekanntmachungen

Fälligkeit von Wasser-/Schmutz-/und  
Niederschlagsgebühren am 30.12.2023
Am 30.12.2023 ist der 4. Abschlag für Wasserzins-, Schmutz-
wasser-/und Niederschlagsgebühren fällig. Der Zahlungstermin 
und die zu zahlende Höhe des Abschlags sind aus dem letzten 
übersandten Bescheid ersichtlich. Wir bitten, den Zahlungster-
min einzuhalten (Gutschrift spätestens 30.12.2023 bei der Ge-
meindekasse), damit keine Säumniszuschläge und Mahngebüh-
ren angesetzt werden müssen.
Bei der Überweisung bitten wir dringend, das auf den Beschei-
den vermerkte Buchungszeichen anzugeben. Teilnehmern am 
Abbuchungsverfahren wird der fällige Abschlag auf ihrem Konto 
belastet.

Notdienste

Ärztliche Notfallpraxis, Riedstraße 12, 74321 Bietigheim,  
Telefonnummer 116117
Zentrale Notaufnahme (ZNA) Telefon: 07142-79-95120; Chirur-
gische Notaufnahme Telefon: 07142-79-55018; Innere Notauf-
nahme Telefon: 07142-79-55120;
Telefonzentrale Krankenhaus Bietigheim Telefon: 07142-79-0

Kinderärztlicher Notfalldienst

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostraße 4, 71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische An-
meldung ist nicht erforderlich! Bitte Versichertenkarte mitbrin-
gen. Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notdienst

Den zahnärztlichen Notdienst können Sie unter der Telefonnum-
mer 0761 12012000 erfragen.

Sonntagsdienst der Apotheken

Der Bereitschaftsdienst beginnt am angegebenen Tag um 8 Uhr 
morgens und endet am folgenden Tag um 8 Uhr morgens. Even-
tuelle Änderungen werden in der Tagespresse bekannt gegeben.

Samstag, 23. Dezember 2023
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1 in Ludwigsburg 
(Tammerfeld), Tel. 07141 386016

Sonntag, 24. Dezember 2023 Heiligabend
Neckar Apotheke, Hauptstr. 55 in Gemmrigheim, 
Tel. 07143 94511

Montag, 25. Dezember 2023 1. Weihnachtsfeiertag
Schloß-Apotheke, Äußerer Schloßhof 9 in Sachsenheim, 
Tel. 07147 6328

Dienstag, 26. Dezember 2023 2. Weihnachtsfeiertag
Apotheke am Unteren Tor, Hauptstr. 12 in Bietigheim, 
Tel. 07142 788691

Samstag, 30. Dezember 2023
Enz-Apotheke Bissingen, Kreuzstr. 12 in Bietigheim-Bissingen, 
Tel. 07142 920013

Sonntag, 31. Dezember 2023 Silvester
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 44/2 in Löchgau, 
Tel. 07143 870307

Montag, 01. Januar 2024 Neujahr
Apotheke im Buch, Buchstr. 8 in Bietigheim, Tel. 07142-52658

Samstag, 06. Januar 2024 Hl. Drei Könige
Metter-Apotheke, Großsachsenheimer Str. 12 in Kleinsachsenheim, 
Tel. 07147 5520

Sonntag, 07. Januar 2024
Schiller Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsplatz 2 in Bietigheim, 
Tel. 07142 51776

Wochenenddienst der Diakoniestation

Die Diakoniestation Besigheim, Außenstelle Walheim, Villastra-
ße 13, ist unter 07143-35040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
Die Diakoniestation Besigheim Steinbachstraße 15 in Besig-
heim ist wie folgt erreichbar:
Sprechzeiten Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr
Pflegedienstleitung 07143-0806311
Hauswirtschaftliche Dienste / Familienpflege 07143-806312
Essen auf Rädern 0172-5784159
Verwaltung 07143-80630
Homepage www.diakoniestation-besigheim.de
E-Mail info@diakoniestation-besigheim.de

Wochenenddienst Robert-Breuning-Stift 
Mobile Dienste

Sie können die Mitarbeiter/innen des Pflegedienstes unter Tel. 
801306 Tag und Nacht erreichen. Ihr Gespräch wird auf das 
Bereitschafts-Handy weitergeleitet.

Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH

Wasserversorgung Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht) bei Wasserrohr-
brüchen und Unterbrechungen der Wasserversorgung: 
07142 7887111

Kläranlage und Kanalisation Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht): 
Tel. 07142 7887111
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Netze BW

Bei Stromausfall oder sonstigen Problemen in der Stromversor-
gung: Tel. 0800 3629477 
Straßenbeleuchtung (defekte Lampen oder Beschädigungen): 
Gemeindeverwaltung Frau Ziegler, Tel. 8041-0 oder online auf 
www.walheim.de
Bei Störungen in der Gasversorgung:
Tel. 0800 3629-447

Öffentliche Einrichtungen

Öffnungszeiten Bürgeramt und Gemeinde- 
verwaltung, Hauptstraße 68:
Montag - Freitag, 8 - 12 Uhr und Montag, 16 - 18 Uhr
Faxnummer: 8041-33; info@walheim.de, die einzelnen Mitar-
beiter sind per E-Mail mit den Adressen vorname.nachname@
walheim.de erreichbar.

Telefonische Erreichbarkeit:
Bürgermeisterin Tatjana Scheerle 8041-11
Vorzimmer N.N. 8041-0

Haupt- und Personalamt
Anja Vollborth 8041-20

Bau- und Ordnungsamt
Chiara Frischknecht 8041-23

Standesamt
Michael Hagenlocher 8041-21

Bürgerbüro und Kinderbetreuung
Martina Dedio 8041-22

Kultur
N.N.

Kämmerei
N.N. 8041-30

Gemeindekasse
Bianca Weyer 8041-32

Steueramt, Liegenschaften
Heidi Huber 8041-31

Gemeindevollzugsdienst
Tanja Habjanic 8041-24

Bauhof
Andreas Mayer 404180 oder 0172-7615378
Gemeindehalle 801098
Bücherei 801710
Öffnungszeiten: dienstags 10 - 12 Uhr, mittwochs 15 - 19 Uhr, 
freitags 16 - 18 Uhr

Kindergärten
Beznerkindergarten 801093
Lerchenwegkindergarten 801094
Kinderkrippe 01522/2026186
Naturgruppe (Bienen) 0176/55080588
Schule am Baumbach 801090
Kernzeitbetreuung 0152/33575280
Jugendhaus Dschunke
Tim Schuster
schuster.t@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 14 Uhr - 20 Uhr
Donnerstag 14 Uhr - 20 Uhr

Soziale Dienste

Sozialpsychiatrischer Dienst des Landkreises Ludwigsburg
Ambulante Beratung und Betreuung psychisch kranker Men-
schen und ihrer Angehörigen, Telefon 07141/144-41400
Kontaktstelle des Jugend- und Sozialamtes für Walheim
Orientierungsberatung des Team Nord im Landratsamt, Telefon-
Nr. 07141/144-5476. Aufgabe ist es, in allen Fragen der Sozi-
alhilfe und der Jugendhilfe zu beraten und zu vermitteln. Sie 

können gerne bei der Sozialarbeiterin anrufen und einen Termin 
vereinbaren, auch Hausbesuche sind möglich.
Frauen für Frauen e.V.
Beratungen für Frauen in den Bereichen: Krisen/Beziehungspro-
bleme/Trennung, Sexualisierte Gewalt, Ess-Störungen, Mob-
bing. Kontakttelefon 07141/220870
Frauenhaus Ludwigsburg
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren 
Kindern, am Wochenende Notruf für Frauen in akuten Gewaltsi-
tuationen. Kontakttelefon 07141/901170
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt
Kontakttelefon 07141/649443
Hospizdienst der Diakoniestation Besigheim
Der Hospizdienst ist ein Team von freiwilligen Helferinnen und 
Helfern und bietet schwer kranken und sterbenden Menschen 
und deren Angehörigen kostenfrei Begleitung und Unterstüt-
zung an.
Außenstelle Walheim und Hospizgruppe
AB Walheim: 07143/35040
DS Besigheim: 07143/80630
Hospizdienst:
Fr. Christine Nägele: 01520/6696366
Diakoniestation Besigheim: 07143/80630
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen:
Kontakttelefon 116 016.

Einrichtungen der Gemeinde

Gemeindebücherei Walheim

Bücherei in der Schulstraße
Aktueller Büchertisch:
Noch liegen Bücher, Filme und CDs zu Advent und Weihnachten 
auf dem aktuellen Büchertisch zur Ausleihe bereit. Gerne stö-
bern und ausleihen.
Achtung Weihnachtsferien:
Unser letzter Öffnungstag ist morgen, Freitag, 22. Dezember 
2023. Im neuen Jahr beginnen wir am Dienstag, 9. Januar 2024.
Neue Kinderbücher:
Im Januar werden sich unsere jungen Leserinnen und Leser über 
viele neue Bücher freuen können. Wir werden damit den aktuel-
len Büchertisch bestücken.
Bilderbuchkino im Januar 2024:
Unser nächstes Bilderbuchkino findet erst im neuen Jahr 2024 
statt, voraussichtlich am Mittwoch, 10. Januar.
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Beginn des Jahres 2024!
Das Büchereiteam: N. Erdun, D. Weiß und A. Werner

Kulturspektrum Walheim

Adventssingen Nachlese
Trockenes Winterwetter erfreute uns beim traditionellen Ad-
ventssingen auf dem Kirchplatz am vergangenen Sonntag. 
Schon vor Beginn der Veranstaltung standen die Besucherin-
nen und Besucher vor dem Bewirtungszelt des Liederkranzes 
Schlange, um eine rote Wurst zu ergattern oder einen wärmen-
den Glühwein bzw. Kinderpunsch zu kaufen.
Mit einem flotten Musikstück eröffnete der Posaunenchor das 
Adventssingen, gefolgt von zwei wunderbar vorgetragenen 
Weihnachtsliedern durch den CON 2015. Das gemeinsame 
Singen im Anschluss, begleitet durch den Posaunenchor, war 
wieder ein stimmgewaltiges Erlebnis – dank der vielen Besuche-
rinnen und Besucher.
Dieses Mal gab es dazwischen noch eine Geschichte über die 
„Winterwünsche der vergessenen Äpfel am Apfelbaum“, die 
nicht gegessen, sondern gerne bis zum Frühling am Baum hän-
gen wollen. Zuletzt landen sie am Weihnachtsbaum. Eingeleitet 



MITTEILUNGSBLATT
GEMEINDE WALHEIM8 Nummer 51/52

Donnerstag, 21. Dezember 2023

wurde die Geschichte durch das gemeinsam gesungene Lied 
„In meinem kleinen Apfel“ und nach der Geschichte gab es für 
jedes Kind einen Apfel.
Das Zusammensein nach dem offiziellen Teil wurde durch weih-
nachtliche Drehorgelmusik begleitet.
Ein großes Dankeschön nochmals an alle, die dabei waren!
Helge Thun in Walheim
Weihnachten rückt näher und vielleicht fehlt noch ein Ge-
schenk!? Hier unser Vorschlag:
Am Freitag, 23. Februar 2024 wird Helge Thun mit seinem Pro-
gramm „Held der Komik“ in der Gemeindehalle in Walheim ab 20 
Uhr zu erleben sein.
Der Vorverkauf hat begonnen: Karten zu 18 Euro (VVK), (AK 20 
Euro) gibt es in Walheim im Rathaus, in der Bücherei und bei 
der Blumenschmiede (Öffnungszeiten beachten) und online bei 
„Easy Ticket“.

Musikschule Besigheim

Zum Jahresende noch viele Schüler bei Veranstaltungen 
unterwegs
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen. Trotzdem fin-
den noch zahlreiche Veranstaltungen statt, bei denen Lehrkräfte 
und Schüler der Musikschule Besigheim präsent waren. Julius 
Geßmann und seine Schwester Lena spielten als Duo mit der 
Trompete und der Klarinette in Besigheim auf dem Weihnachts-
markt vor dem großen Weihnachtsbaum am Rathaus mit Aus-
dauer Weihnachtslieder.

 
Julius und Lena Geßmann beim Weihnachtslieder spielen in Be-
sigheim Foto: MSB

Frohe Weihnachten!
Die Musikschule Besigheim wünscht allen Leserinnen und Le-
sern des Mitteilungsblattes Walheim frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch in das neue Jahr 2024!
Die guten Wünsche verbinden wir mit einem großen Dank an die 
Stadt Besigheim sowie die Gemeinden Walheim und Gemmrig-
heim, deren Bürgermeister*in sowie den Damen und Herren aller 
drei Gemeinderäte für deren Unterstützung.
Ebenso danken wir allen unterstützenden Stellen in den drei 
Rathäusern. Unser Dank gilt natürlich auch allen Eltern, unse-

ren Schülerinnen und Schülern, unseren Kooperationspartnern, 
unseren Freunden und Unterstützern sowie Besucherinnen und 
Besuchern unserer Veranstaltungen.
Wir werden auch im Jahr 2024 unser Bestes geben, um unserem 
musikalischen Bildungsauftrag gerecht zu werden.

 
 Grafik: MSB

Konzert-Tipp der Musikschule Besigheim: Neujahrskonzert 
in Walheim
Das Steinhaus-Orchester Besigheim veranstaltet in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Walheim am Montag, den 1. Januar 
2024 um 17.00 Uhr ein Neujahrskonzert in der Gemeindehal-
le Walheim. Unter der Leitung von Stadtmusikdirektor Roland 
Haug werden 45 Musikerinnen und Musiker das neue Jahr mit 
einem abwechslungsreichen Programm begrüßen. Das Stein-
haus-Orchester Besigheim ist ein Projekt-Orchester, das bereits 
in Südafrika, Chile, Namibia, Paraguay, Brasilien, Mexiko, Indien 
und Indonesien auf Tournee gewesen ist. Blasmusiker im Alter 
zwischen 17 und 70 Jahren aus unterschiedlichen Vereinen for-
mieren sich zu einem feinen Klangkörper. Für das Neujahrskon-
zert in Walheim stehen heitere Musikstücke auf der Repertoire-
liste. Unter dem Motto „Tanzen möcht‘ ich“ werden die Zuhörer 
am ersten Tag des neuen Jahres musikalisch auf eine Reise 
durch die Welt der Operette und des Musicals mitgenommen. 
Als Gesangssolisten wirken die Sopranistin Sandra Bildmann 
und der Tenor Robin Neck mit.
Sandra Bildmann studiert Gesang bei Sylvia Koncza an der 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart. 2023 
absolvierte sie ein Auslandssemester an der Universität für Mu-
sik und Darstellende Kunst in Wien. Ihren Bachelor mit Schwer-
punkt Musiktheater absolvierte sie in Stuttgart und Italien. Als 
Solistin war sie u.a. beim Oberstdorfer Musiksommer und beim 
Lehár-Festival in Bad Ischl zu erleben. Neben umfangreichem 
Engagement im Bereich der Kirchenmusik widmet sich Sandra 
Bildmann mit großer Begeisterung der Neuen Musik und war be-
reits an zahlreichen Uraufführungen beteiligt. Neben ihrer sänge-
rischen Tätigkeit arbeitet Sandra Bildmann als freie Journalistin.
Robin Neck sang schon im Alter von sechs Jahren beim Musi-
cal „Elisabeth“ im Apollo-Theater Stuttgart die Rolle des „Rudolf 
als Kind. 2011 gewann er den 1. Bundespreis bei “Jugend mu-
siziert„ im Bereich “Klassischer Gesang„. Robin Neck schloss 
2022 seinen Master in Konzertgesang mit Bestnote ab und 
studiert nun an der Opernschule der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Stuttgart. In der aktuellen Spielzeit ist er u.a. 
bei der Ruhrtriennale in Janáček “Aus einem Totenhaus„, in “Der 
arme Jonathan„ & “Peter Grimes„ (Landesoper Schleswig-Hol-
stein), sowie in “Giuditta“ (Theater Ulm) zu hören.
Gassenhauer aus der Operette wie „Tanzen möcht‘ ich“ und 
„Lippen schweigen“ werden die beiden Sänger präsentieren, 
aber auch Melodien aus dem Musical „My Fair Lady“. Natürlich 
darf am ersten Januar auch der beliebte Radetzky-Marsch von 
Johann Strauß Vater nicht fehlen. Durch das Programm führt 
charmant und launig Dr. Jörg Frauhammer aus Gemmrigheim.
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Eintrittskarten (Erwachsene 15,- Euro / Kinder 7,50 Euro) sind 
im Vorverkauf über die das Rathaus Walheim, Hauptstraße 68, 
74399 Walheim, die Bürger-Information im Rathaus Besigheim 
sowie die Musikschule Besigheim unter musikschule@besig-
heim.de erhältlich. An der Abendkasse wird noch ein Kontingent 
für Kurzentschlossene bereitgehalten. Ab 16:30 Uhr öffnet die 
Abendkasse.

 
Sandra Bildmann und Robin Neck sind mit Operetten- und 
Musicalmelodien am Neujahrstag in Walheim zu erleben 
 Foto: Arne Morgner

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Walheim

Wochenspruch: Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit. 
(Johannes 1,14)

 
 Foto: Internet

„Gott ist kein Mensch!“
Im Religionsunterricht erzähle 
ich die Weihnachtsgeschichte. 
Dann sortieren Kinder Bilder 
dazu, die sie in ihr Reli-Heft 
kleben und gestalten. Irgend-
ein Kind muss dabei etwas da-
von erzählt haben, dass Jesus 
Gottes Sohn ist. Denn plötzlich 

protestiert ein muslimisch geprägtes Kind, das zur Aufsicht im 
gleichen Klassenzimmer sitzt: „Nein, das stimmt nicht. Gott ist 
kein Mensch!“
Dadurch wird mir bewusst: Die Weihnachtsgeschichte hat es in 
sich! Sie enthält eine schier unglaubliche Wahrheit, die in ande-
ren Religionen abgelehnt wird. Dass in dem kleinen Jesus-Kind 
Gott selbst in unserer Welt erscheint, ja, dass der Allmächtige in 
dem Mann aus Nazareth steckt, das ist kaum zu begreifen. Aber 
genau das meint Johannes, wenn er schreibt: „Das Wort wurde 
Fleisch und wohnte unter uns.“
Während das für Philosophien und Religionen undenkbar ist, 
liegt für uns Christen darin unsere ganze Hoffnung. Die Hoff-
nung, dass Gott uns nicht aufgegeben hat. Dass wir uns nicht 
abstrampeln müssen, um zu ihm zu kommen, sondern dass 
er schon zu uns gekommen ist. Die Hoffnung, dass durch ihn 
Frieden unter uns geschieht – etwas, das wir ohne ihn ja nicht 
hinbekommen.
Darum sehen wir in Jesus viel, als einen besonderen Menschen. 
Wir sehen in ihm Gottes Herrlichkeit!
Feiertage voller Freude und Frieden von Gott wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Christian Lehmann

Übertragung des Gottesdienstes
Folgende Gottesdienste planen wir, live im Internet zu übertra-
gen – Änderungen sind möglich:
• Sa., Heiligabend, 24. Dezember, 22.00 Uhr
• So., 1. Weihnachtstag, 25. Dezember
Freitag, 22. Dezember
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus am Bürgergarten
Sonntag, 24. Dezember – Heiligabend
15.30 Uhr Gottesdienst open air mit dem Posaunenchor auf 
dem Hartplatz (Pfr. Lehmann; Opfer: Co-Workers)
17.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche mit dem Kin-
derchor „Die Ohrenzwicker“ und dem Krippenspiel der Kinder-
kirche (Pfr. Lehmann; Opfer: Co-Workers)
22.00 Uhr Gottesdienst zur Christvesper (Pfr. Lehmann; Predigt 
mit Lukas 2,1-20; Opfer: Co-Workers)
Montag, 25. Dezember – Christfest (1. Weihnachtstag)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Lehmann; Predigtthema: Simeon; 
Opfer: Brot für die Welt)
Dienstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
Kein Gottesdienst in Walheim – wir laden zum Gottesdienst 
nach Löchgau ein
Mittwoch, 27. Dezember
17.00 Uhr Weihnachtskonzert in der Stephanuskirche (s.u.)
Sonntag, 31. Dezember – Altjahrabend
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresende mit Abendmahl in der 
Kirche (Pfr. Lehmann; Predigtthema: Erst recht glauben!; Opfer: 
aktuelle Notstände)
Geschenkidee: Weihnachtskonzert für die ganze Familie am 
27.12.2023 in Walheim!
Die Ev. Kirchengemeinde lädt Sie herzlich zum Weihnachtskon-
zert mit der Daniel Schwenger Band in die Stephanuskirche ein! 
Seit 25 Jahren spielte Daniel Schwenger als Profi-Schlagzeuger 
über 1000 Konzerte mit Künstlern wie Sefora Nelson, Karl Frier-
son und David Hanselmann. Zusammen mit seiner Frau Julia hat 
er ein einzigartiges Konzertprogramm mit bekannten Gospels, 
Pop- und Klassik-Arrangements entwickelt.
Neben bekannten Songs wie „Feliz Navidad“ und „Go Tell It On 
The Mountains“ erwarten Sie besondere Arrangements mit Cello 
und Percussion. Begleitet wird die Band von talentierten Musi-
kern wie Kerstin Haag am Cello, Christina Stöhr als Gesangsso-
listin, Thomas Buyer am Keyboard und Gesang sowie Thorsten 
Meinhardt am Kontrabass und E-Bass. Die neu erschienene 
Weihnachts-EP ist auf allen Streaming-Plattformen erhältlich.
Das Konzert findet am 27.12.2023 um 17:00 Uhr in der Stepha-
nuskirche statt. Einlass: 16:30 Uhr.
Karten sind im Vorverkauf für € 8,- erhältlich (AK €10,-). Es gibt 
auch ein Familienticket für € 25,- (Abendkasse € 28,-). Kinder 
unter 6 Jahren haben freien Eintritt.
Veranstalter des Konzerts ist die ev. Kirchengemeinde Walheim. 
Vorverkauf im Pfarrbüro oder bei Beate Lange-Alber (beate.lan-
ge@kabelbw.de) sowie Online unter
www.cvents.eu!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Öffnungszeiten des Pfarramts zwischen den Feiertagen
Vom 26. bis 30. Dezember ist Pfr. Lehmann nicht im Dienst. 
Die Vertretung in dringenden Fällen koordiniert Pfr. Löw aus 
Hessigheim (Tel. 811330).
Zwischen den Feiertagen ist das Pfarramt geschlossen; der 
Anrufbeantworter wird jedoch abgehört und dringende An-
liegen bearbeitet.

Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

Korinther 16,14
Montag, 1. Januar - Neujahr
11.00 Uhr Gottesdienst im Stephanushaus (Gottesdienst-Team; 
Opfer: eigene Gemeinde)
Samstag, 6. Januar – Erscheinungsfest (Epiphanias)
Kein Gottesdienst in Walheim; Einladung zum Gottesdienst 
nach Gemmrigheim
18.00 Uhr Mitarbeiter-Neujahrsempfang im Stephanushaus
Sonntag, 7. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus am Bürgergarten /Frau Uhlig; 
Predigttext: evtl. 1.Kön 10,1-13; Opfer: Weltmissionsprojekt


